
MITGLIEDERVERSAMMLUNG IM VEREIN
ALLES, WAS DU WISSEN MUSST!

Die Mitgl iederversammlung ist  eines der wichtigsten Organe eines Vereins.  
Hier werden zentrale Entscheidungen getroffen, Wahlen durchgeführt und die
Mitgl ieder über die Entwicklung des Vereins informiert.  

Damit die gefassten Beschlüsse wirksam sind, müssen insbesondere die
Vereinssatzung bzw. Statuten sowie die jeweil igen gesetzl ichen Vorgaben beachtet
werden.

Bei der Mitgliederversammlung sind vor allem diese 4 Punkte wichtig:

1. Einladung/Einladungsfrist
2. Tagesordnung
3. Beschlussfähigkeit
4. Möglichkeit  von virtuel ler oder hybrider Versammlung 

Dabei gibt es einige Unterschiede im DACH-Raum.

Wichtig in Deutschland🇩🇪

In Deutschland spielen die §§ 32–37 BGB eine zentrale Rolle.  Einladungsfrist  sowie
Form der Einladung sind in der Satzung festgelegt.   

Besonders wichtig für die Einladung: Beschlussgegenstände müssen bereits in der
Einladung bekannt gegeben werden und auf der Tagesordnung f ixiert sein,  damit
eine gült ige Wahl stattf inden kann.  

Eine Versammlung muss außerdem einberufen werden, wenn das Vereinsinteresse
dies erfordert.  Verlangen der in der Satzung bestimmte Antei l  oder – wenn dort
nichts geregelt  ist  – 10 % der Mitgl ieder unter Angabe von Zweck und Gründen die
Einberufung, muss ebenfal ls eine Versammlung einberufen werden.

Die Beschlussfähigkeit  ist  in der Satzung geregelt .  Ein schrift l icher Beschluss ist  nur
zulässig,  wenn al le Mitgl ieder dem Beschluss in Textform zustimmen.
Nach § 32 BGB entscheidet grundsätzl ich die Mehrheit  der abgegebenen Stimmen,
soweit keine abweichenden Regelungen greifen. Zusätzl iche bzw. besondere
Mehrheitserfordernisse können sich aus Gesetz und Satzung ergeben

Online & Hybrid
Das BGB regelt  hybride und virtuel le Mitgl iederversammlungen ausdrückl ich.  Bei der
Einberufung kann eine hybride Versammlung vorgesehen werden. Bei einer hybriden
oder virtuel len Versammlung muss die Einladung erklären, wie Mitgl ieder ihre
Rechte elektronisch ausüben können.
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https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/BJNR001950896.html#BJNR001950896BJNG000502377
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/BJNR001950896.html#BJNR001950896BJNG000502377
https://www.gesetze-im-internet.de/bgb/BJNR001950896.html#BJNR001950896BJNG000502377


In der Schweiz ist  die Vereinsversammlung das oberste Organ des Vereins und wird
grundsätzl ich vom Vorstand einberufen. Wie oft  eine Versammlung stattf inden muss,
ist  in den Statuten geregelt .  Zusätzl ich können 20 % der Mitgl ieder die Einberufung
verlangen. 

Grundsätzl ich besitzt jedes Mitgl ied das gleiche Stimmrecht und Beschlüsse werden
mit der Mehrheit  der Stimmen der anwesenden Mitgl ieder gefasst.  
Zusätzl ich bestehen gesetzl iche Stimmverbote bei bestimmten Interessenkonfl ikten
Art.  68 ZGB.
Über nicht ordnungsgemäß angekündigte Gegenstände darf nur beschlossen werden,
wenn die Statuten dies ausdrückl ich erlauben. 
Daher ist  es auch hier wichtig,  beschlusspflichtige Themen auf die Tagesordnung
zu nehmen und bereits bei  der Einladung zu verkünden.

Eine Schweizer Besonderheit :  Nach Art.  66 ZGB ist  die schrift l iche Zustimmung al ler
Mitgl ieder zu einem Antrag einem Beschluss der Vereinsversammlung gleichgestel lt .

Online & Hybrid
Für eine virtuel le Durchführung der Mitgl iederversammlung müssen Statuten,
Tei lnahmerechte,  Identif ikation und Abstimmungsverfahren geprüft und klar
geregelt  werden, da es keine gesetzl iche Regelung gibt.

Wichtig in der Schweiz🇨🇭

Die Einladungsfrist  sowie die Voraussetzungen für gült ige
Beschlussfassungen sind in den Statuten geregelt .  Damit ist  auch zu prüfen,
wie viele Mitgl ieder bei einer Versammlung anwesend sein müssen und
welche Mehrheiten bei einem Beschluss vorgesehen sind. 

Das österreichische Vereinsgesetz schreibt ausdrückl ich vor,  dass eine
Mitgl iederversammlung mindestens alle fünf Jahre  stattf inden muss.
Außerdem können mindestens 10 % der Mitgl ieder vom Leitungsorgan die
Einberufung verlangen. 
Viele Detai ls sind jedoch nicht unmittelbar gesetzl ich vorgegeben. 
Die eigenen Vereinsstatuten sind unbedingt die erste Anlaufstelle.  
Hier sind die wichtigsten Schritte der Versammlung zentral  festgehalten. 

Online & Hybrid
Ob eine virtuel le Durchführung der Mitgl iederversammlung erlaubt ist ,
entscheiden aktuelle Rechtslagen als auch die Regelungen in den
Vereinsstatuten.

🇦🇹 Wichtig in Österreich
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https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/24/233_245_233/de#art_68
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/24/233_245_233/de#art_66
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/24/233_245_233/de#art_66
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20001917


VORBEREITUNG

EINLADUNG & TAGESORDNUNG

ZU BEGINN DER VERSAMMLUNG

CHECKLISTE 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG IM VEREIN

1

2

3

Zuständigkeitklären: Wer darf die Versammlung einberufen?

Datum, Uhrzeit  und Ort bzw. Online-Zugang festlegen

Prüfen, welche Mitgl ieder tei lnahme- und stimmberechtigt sind

Vorgeschriebene Form und Frist  (beides in der Satzung geregelt)  der
Einladung beachten

Alle tei lnahmeberechtigten Mitgl ieder fr istgerecht verständigen

Datum, Uhrzeit  und Ort bekannt geben 

bei Online/Hybrid-Versammlung :  Zugang bereitstel len und technische
Teilnahme erklären

Tagesordnung vol lständig bekannt geben -  beschlusspfl ichtige Themen
unbedingt angeben!

Anträge von Mitgl iedern nach Satzung berücksichtigen

Anwesenheit  der Tei lnehmer dokumentieren

Stimmberechtigung feststel len

Ggf.  Vol lmachten zur Stimmrechtsübertragung prüfen
Hier f indest du eine Checkl iste zur Stimmrechtsübertragung!

Beschlussfähigkeit  entsprechend Satzung feststel len

Vereinssatzung prüfen: Welche Regelungen gelten für Einberufung, Fristen,
Abstimmung und Beschlussfähigkeit

Nachträgl iche Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung nur vornehmen,
wenn dies rechtl ich und laut Satzung zulässig ist
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Versammlungsleitung bestimmen

Protokollführung bestimmen

Tagesordnung bestätigen bzw. entsprechend den zulässigen Regeln behandeln

https://cdn.vereinsplaner.at/documents/checkliste-stimmrechtsabgabe.pdf


Wir hoffen, ihr habt viel  Freude mit unserer Checkliste!  😊  
Übrigens könnt ihr auch Vereinsplaner kostenlos testen und eure Vereinsarbeit noch

einfacher organisieren: Hier gehts zum Vereinsplaner!

Disclaimer :  Bitte beachtet,  dass dieses Dokument als Erstinformation zum genannten Thema zu sehen ist .  Er erhebt weder Anspruch auf
Vollständigkeit ,  noch übernimmt er eine Haftung für Richtigkeit  der Informationen. Dieses Dokument kann in keinster Weise eine

professionelle Rechtsberatung ersetzen und jede Person, die sich ernsthaft mit dem Thema Mitgl iederversammlung in einem Verein
auseinandersetzt,  sol lte zu gegebener Zeit  einen Rechtsexperten konsolidieren. 

ABSTIMMUNG & BESCHLÜSSE

PROTOKOLL
HIER FINDEST DU EINE PROTOKOLLVORLAGE FÜR DEINE MITGLIEDERVERSAMMLUNG!

ONLINE & HYBRID

4

5

6

Abstimmungsart festlegen -  offen, geheim oder elektronisch

Stimmverbote und Interessenskonfl ikte berücksichtigen

Bei Wahlen Kandidaten und Ergebnisse dokumentieren

Beschlüsse eindeutig formulieren und dokumentieren

Datum, Dauer und Ort der Versammlung festhalten

Versammlungsleitung und Protokollführung nennen

Anwesenheiten dokumentieren 

Festgestel lte Beschlussfähigkeit  dokumentieren

Tagesordnung dokumentieren

Prüfen, ob eine virtuel le oder hybride Durchführung zulässig ist

Mitgl ieder in der Einladung über Form der Tei lnahme informieren

Zugangsdaten rechtzeit ig bereitstel len

Sicherstel len, dass Tei lnehmer identif iz iert und Stimmberechtigung geprüft
werden können

Für jeden Beschluss prüfen, welche Mehrheit  erforderl ich ist

Abstimmungs- und Wahlergebnisse dokumentieren

Technisches Verfahren für Abstimmungen festlegen

Technische Probleme und deren Auswirkungen berücksichtigen

Ja/Nein-Stimmen und Enthaltungen nachvollziehabr festhalten

Nur über Themen abstimmen, über die nach Gesetz und Satzung wirksam
beschlossen werden darf

Protokoll  entsprechend der Satzung unterzeichnen lassen und sicher
archivieren
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https://vereinsplaner.com/de
https://cdn.vereinsplaner.at/documents/mustervorlage-protokoll-mitgliederversammlung.docx
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